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unfter30gen unDd bejonders einzelnen jebt aRtuellen VDroblemen, wie Die Stellung DEr
Regierung 3ZU MM am, AUL olygamie, ZUM Wiinons)hulwejen u)w \ıch geäußer FL &D7 77 E 25 n  DE E  DE EDoch en 1eJe Wünlche unDd Bemängelungen nıcht Den günltigen (inDdruck
verwilcdhen, Den 0aS Buch ım ganzen auch aut Den katholt  en ejer erwWect s
Derirı bejonders ım leßten Kapıtel zum größten eil DUrcHaAaUS vernünftige Ylns
I auungen, DiEe au OM Standpunkte Der ka  1) Ytıllion 5 ohne weiteres
gebilligt werbden können. Darum möchten IDITr 0AS Buch Den eyreunNDen Der 1)}{oNS»
wijjen)haft empfehlen cand. theol ran wDeters. SE E
Worterbuch Deuticdh : Kinyarwanda ON elır Durays, Ytijlionar in Yuanda

aUSs Der Mtı)lionsgejellichart Der Weıipen ater. Miojella:VBerlag Frier.
(C1I11, Geiten

$Jleines Kuhaya- Deut)hes DFICer ONM DON D01S eyer, Wtiionar au Der
Bejellich aft Der Weipen ater. Niojella-Berlag Srier. 8U 165

ers S&atholijdhe SMulbibel übertragen in Die Kuhaya:Sprace DOT Drieltern
Der Bejellldhatt Der Weipen after. Mojella-Berlag TIeETL. 1912 em. 3U0
mit zeidhnungen DON ıl umader, Niünden.

Ylus Dem üußeriten Jtordwelten DON Deutich-Ultarrika liegen 3zwei eue “Vliörters \
er DOT über Die Sprache In Kuanda, Dem Quellgebiete Des JL, unD 0es KRuhaya,

Der Weltkülte 0S Bıktoria)jees. JIn beiden (Bebieten U1 DAas deut)che (Bouvernes=
ment noch nicht ZUr Durcdhtführung Der bezirksamtlichen LHerwaltung geldritten, jon
Dern NUuLTr urch Relidenten vDeritireten. Niögen Oie NMeuen Hılismittel 3UrL rlernung
Der Sprachen ZUT (Erleichterung Der Iriedlicdhen Durdhdringung beitragen!

Hu elbitverltändlich Uf unjere yreude unD enugtuung, Wr 10 ÖIEe HS»
mittel ZUT (Erlernung Der Spracdhen einzelner 6O 1lker owohl, mMIiIe 3 Deren (Einführung
in unjeren (Blauben 10 mebhren jehen, als DdaR Hr hier noch weiter VÜiusDdruck els

liehen werDden mu Yllie tie] Der Berfahjer 0es er|tgenannten u  eins ın DIie
Sprache DOnN Yuanda eingedrungen, DASs )deint DIie Reichhaltigkeit OÜl usdrücken
3 verraften, DIie IDILE jelbii bei gun einJachen YWorten nDden, we Durchaus keine
Sammelnamen ın  / „öfnen“ mit eilen, r  s mit Heilen; auch yür
1  1  e USDTUCE unD Spridhwörter Ut uanda:Wort ODer Saß eingejeßt, wobei ı d a
Der leßteren wortliche UÜberjeßung DIE VYerlIhiedenheit Der Aujralung erkennen [äBt,
10 DAaR auch Der yolklorilt hier eine reiche usbeute nNndet, Bedauerlich ılt Die große ® Azahl DON Druck  e ern TÜr Deren Bert  1qung in eigenes Berzeichnis eiliegt; wohl
macden diejelben NUL ei{mwma Ü, M aus, Doch trit immerbin yalt au jede Orıtte Spalte Ta
einer. Yltie yeinvolle Witühe UL, KRorrekturbogen ın oiner Sprache X ejen, Oie

S Dürtte \ich, yalls rübenniıcht beherricht, 0as weiß NUT, Wer ea hat;
keine Schreibmaldhine 3ZUTt Hand ilt Der Der Herrfaljer niıcht De1 rholungsurlaub dIie
Drucklegung überwachen kann, immer emptehlen, DIe Druckbogen olcher rbeiten 3T
KRorrektur 0Der evilion nach Aırıka kommen 3 lajlen Yienn Der anDdere eil
Ruanda-Deutich nod) nıdt er]cdhienen jein o  : J0 wäare wün|dhenswert, DAaR diejer
bald na  Dlge, 0a )olcher ür 0Aas Berltehen unDd tiejere (Eindringen ın Den er Der a . S T E T A
Sprache wohl noch wl  1ger ült, unD Berrfaljer Dann noch 1el mebr DIie \ glücklich
erJaphten (kigenarten unD ‚yeinbeiten in Der Ausdrucksweile jeines “Yiolkes anbringen S a a E E 5 C ' E M ” Q
kannn Diejer eil aber iıhon er|dhienen jein, 0 möchten Wr Den erın bitten, Ddem

Dann eine Yıteratur 8 henken, jei In Der belten ‘Hedaktion Der angeltammten
agen, ‚yabeln, YieDder unDd Schwänke, el aul eigenem \ öpTen 0Der überjegßenDd.

Yier bei Den Bahaya 3 arbeiten bat, DArl 100 Den Deiden angegebenen W E E E
Büchern TÜüc wünlcdhen; Der \hon länger in Der YIrbeit ehenDde MWIrd aujfatmen,
DaR yrei Ut DN Der Dlage, DIe biblildhen Belchicdhten unD (Evangelien )ich je[b]t
überjeßen mül)jen, Der Yieuling aber hat Nun Hiltsmittel in Der HanDd, verhältnis«
mäßig el in ÖIe Sprache einzudringen. FÜr OIE eriten Schritte auT Ddem 1eılen

BRoden genügen neben einer einen (Brammatik DIe Spalten Yörter Deut)ch
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Kuhaya volayur. (ın DurcdhHarbeiten unD Überjegen Der Ab)hnitte Der biblildhen (Besz
\hicdhte mit Des erikons Kuhaya-Deutich (UunD Der eu  e Ausgabe, WDenn

nicht ANDers gebht, 0Der auch zuUm Jiacdhprüfen jeiner UÜberjeBung wWIrD Dann Dden- . A,E —D E Stirebjamen ( I nell)ten unDd licher}ten voranbringen. UnDd 1e)€ ıyrreuDde er]t TÜr DIie
SchuljugenD Orüben unDd 0es Vejens Rundige! D  e Doch OiEe (Grkenntnis bei UNs

mehr unDd mebr DlaB greifen: wWIie wichtig Üt, TÜr DIie voran)trebenden warzen
DIE VDrelle wieDder eben)o in Den Dıienit 0es Ohriltlichen (Bedankens 3 \tellen, wi1e«G“w—. SO D E AAA V ZUL eit LNrer (Erfindung geldhah m Jnterelje Der künltleri)hen (Einbeit iılt yalt

e \ ade, DaR wilden DiEe J9 wohlgeeigneten Schumadher|dhen ‚yederzeidhnungen noch
mandcerlei anDdere billige V  e geleßt wurden; wWenn ür 1eJe unD jene Begeben-
hbeit, Handlung 0Der 1er ein 110 gewün wird, 0 WIrd Der un|flier (Ergänzungen
gewi ohne große nRolfen heritellen.

AuT DIie prakti)cdhe Behandlung Der Dräfre iIm uanDda:  Wörterbuch mo ich
no eigens hinweilen: niımmt Man DiIEe Ylsörter mit denjelben, 10 hat iNan Den ganzen

in einigen wenigen Buchltaben unterzubringen, Was Oie Überlichtlicdhkeit
er  wert ; läbt iMa  - te yort 0Der )eBt IC in ammern dahinter, J0 ergibt \1ch ein
unrichtiges OT:  1  Y Da ]a Subltantiv, Adiektiv, Dronomen yalt nie ohne räflr
DOorkomm eyer rönet DIe OTIie nach Dem Stammbeginn unDd jeBt Die VDränre

weiter nach ıin 0ADOT. Dıejes Berjahren hält zugleich 0as Bewupßtjein wach,
welcder 1eJe Hor)ilben x anDdern ind Das JInfnnitivpranx hu Rönnte Mar

mit usnahme Der ein)ilbigen Stämme auch wohl weglaljen.
‘im allgemeinen möchte noch Der Freude arüber YusDdruck verliehen jein, DAaR

OIie In Deut)cdhlan übliche Suahelijdhreibweile, DIE ]a auch enalilcdhe unDd Jranz5öli)che
Yautbezeihnungen ntbhüält, au Del Den anDderen ajrikani)dhen Sprachen )ich einge-
bürgert bat. Widchten DOCh uun auch alle Daran je  alten! Dutays erwahn
AauUusdrücklich, DaR 1ejelbe \ich bewährt habe, aber iroBdem zwei Anderungen
e1in (C a ch, a sh), WOoRU DOch Reine JiotwenDdigkeit vorliegt. ann macden
IWDITr DOCch unjeren VYandsleuten Oie (Erlernung arrikani)der Spracdhen nicht unnStig
\qwer! ur Ddenn jJeder er!t Tran35li]ch, ngalil|ch unD italien1)c lernen, Damit Die
Buch|taben aus)precdhen kann? jm telephonildhen VBerkehr ıi u  U bDet wies E e e rigen 0Der DDe  Oriern OIie Buch|taben bekannten Yiorten 3 erklären,
e wie In (£ber, ——  —— ; wie ——  — X iın Silber. Ylas ware  »M einjacher unDd Klarer, als 7: wWie
— x in ejen, Q wWie in e)j)en, wie ın Waller, ch wie \ in \ ajen, ch wie t1ch
in \ ako, Wie O] ühnlıch \ ako, NUuUL ganz weich, unDd mie Rurzes nı
)ilbenbildendes) unDd in a  o DUrch Die Jiaje wWIie mn Analt ? ın )olches}  ä (Berippe könnten (Ergänzungen ber örtliche Sonderheiten nach el:teben und Bedart
angerügt werDden. Yienn OIie Herausgeber Oie Derrjaljer auf rein aäupßerliche
KRleinigkeiten aurmerk)am madchen, werDden l1e gewi e  OT en unDd \1ch Den ank

_ OE E
aller Benußer liqhern. Auch mo ich DIie an)dhlieben: Die jahreszahl auTt
Dem Sıtelblatt niıcht aus3zula)jen. eım “iormort ODDEr Jmprimatur kannn inan ]a
mand)mal eine iInden; : aber Oie gibt DOocCh nicht immer 0AaS Jabhr Der Ürucks
legung Dıe jahreszahl ılt Durchaus nıcht unwicdhtig unDd )ie gehört Nnun einmal
3 einem richtigen Buche. Ubrigens RKönnte Der DVrucker jolches Überjehen )hon DoN
)ich aus bejeitigen, mwie ja bei Dem Um)cdhlag 0eSs Kuhaya-Wörterbuches wohl
e bat nrtügung eines VBerzeichni]]jes ühnlicher, im gleichen Derlage er]dhienener
er. wäare eine weitere DliaB WAarTl bei allen Orel vorliegenden Büchern nodchA E vorhanden Durch Deren (Errüllung Der Yerlag nicht NUuL Der Wilenicdhart unD Den }
enußern, ondern au \1ch jelber 1en' Dominicus Enshbo7t
* Dinfelader, S Worterbuch Der Duala: ©p Duala-Deut|ch unDd Deutich

uala 215 9., (Abhandlungen 0es bamburgijlchen Kolonialin]tituts.)e V
Hamburg, ‚yriederichjen I9

Dem Buche 1eq 0As Wörterverzeichnis zZum „Handbucdh Der en Sprache
Jür deutiche Schulen In Ramerun“ ZUgTUNDe, wurDde (115 ÖRE bishber erJ|hienenen „


